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Das steht seit dem 8/12/2009 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

Die WB II -Jugend des MTV Vater Jahn Peine wird  in der Saison 2009/2010 hoffentlich unterstützt von : 
 
 

 
 

BACK-FACTORY Peine 
Breitestraße 26 
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Handball - Spielbericht 5.12.2009 WB-LL   MTV VJ Peine II - VfL Wolfsburg  19 : 21 (7 : 9) 
 
Die aufsteigende Tendenz der letzten Wochen konnten unsere B II - Mädels gegen den Tabellensechsten 
aus Wolfsburg bestätigen. Deutlich präsenter noch als vor einigen Wochen zeigte sich unser Team (heute 
leider kurzfristig ohne Sevda Caliskan) von der ersten Minute an und konnte vor allem mit einer immer 
aktiveren Abwehr Paroli bieten.  In der ersten Halbzeit nutzen die Gäste zwar einige kleinere Abwehrschnitzer 
und setzten sich ein wenig auf 4:8 ab, doch die B II nahm den Kampf an und hielt bis zur Pause den 
wichtigen Anschluss zum 7:9. In der zweiten Spielhälfte entwickelte sich ein enges Match, in dem es uns 
gelang immer mehr das Ruder zu übernehmen, auch eine Umstellung der Abwehr zeigte Erfolg. Die Kreise 
von Wolfsburgs Hauptakteurin Jenny Reich wurden nun eingeengt und die Grün-Weißen zeigten sich 
hierdurch zunehmend verunsichert. Folgerichtig konnte erstmalig beim 14:14 wieder der Ausgleich erzielt 
werden. In einer von beiden Seiten weiter intensiv geführten Partie blieb es im offenen Schlagabtausch bis 
zum Ende eng (19:19), ehe Wolfsburg durch zwei vergebene Großchancen unsererseits (darunter ein 
Siebenmeter) doch noch die zwei Punkte verbuchen konnte. 
 
Trainer Lutz : "Das war schade, meine Mannschaft hätte hier heute mindestens einen Punkt verdient gehabt. 
Schön, dass es uns hier derzeit trotz der Misserfolgsserie wieder gelingt, kontinuierlich in die richtige 
Richtung zu arbeiten und das gesamte Team immer mehr Leidenschaft zeigt. So wird der nächste 
Punktgewinn auch nicht mehr lange auf sich warten lassen. (Ein vorsichtiges) Sonderlob heute an Eda 
Acikgöz, die ein bravouröses Spiel auf der Mitte zeigte und immer wieder auch als Spielgestalterin zu gefallen 
wusste." 
 
       
Es spielten : 

Juliet Fink (TW), Neele Heiligentag (2), Laura Bührig (3),  Eda Acikgöz (5), Elisa Oehmigen (4), Amelie Rook 
(1), Lena Weilandt (2), Leah Benckendorf (3). 
 
 
 
 
 


